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OMFO

Baghdub EP
Essay Recordings AY 12 (EAN 881390201266)
A1 Makossa & Megablast vs. OMFO: BUGDUB

A2 Baghdub

B1 Tipsy Djinn

B2 Sindbad the Spaceman

B3 The Sorcerer
Expeditions into Central Asian Dub Space (auf 500 Exemplare limitiertem Vinyl)
Die erste Maxi des Ende Juni erscheinenden Omnipresence Album versammelt 4 Stücke dieses Albums (speziell für Vinyl remixt) und einen very special Remix der Wiener Superhelden Makossa & Megablast.

Omnipresence ist das Opus Magnum des Forschungsreisende OMFO, nachdem er schon mit den Alben Trans Balkan Express (verschiedene Stücke wurden in dem legendären Borat Film verwendet) und We are the Shepherds (eine Zusammenarbeit mit dem Electronica-Zauberer Atom™) clubkompatible Sounds vorgelegt hatte. Nun kommt OMFO von seinen jahrelangen Reisen durch Zentralasien zurück, bei denen er hunderte von Feldaufnahmen machte, sich in alte Musikkulturen vertiefte, einzigartige Instrumente erlernte und elektro-akustische Experimente mit lokalen Musikern durchführte. Wir sagen: ein Meisterwerk, das noch nie da gewesene Kombinationen von Sound und Instrumenten wagt, eine Reise durch Zeit und Raum, die den Hörer von der ersten Minute an fesselt.

OMFO hat besonders in Österreich eine große Fanbase, sein Debütalbum war hier ein richtiger Underground-Bestseller. Nun haben Makossa & Megablast, deren fabelhaftes “Kunuaka” Album (G-Stone Recordings) einen Riesenerfolg feierte, den OMFO Track Baghdub überarbeitet. Baghdub war schon als eines der herausragenden Stücke auf der populären “Dub Club” Compilation (ebenfalls auf Dorfmeisters Label G-Stone) aufgefallen. Makossa & Megablast fragten nach den Originalspuren und fertigten BUGDUB – einen garantierten Tanzflächenfüller. 
Makossa & Megablast: Mit Marcus Wagner-Lapierre aka Makossa, FM4 Musikchef & Veteran der Wiener DJ Szene und Sascha Weisz alias Megablast, langjähriger Producer/DJ/Studio Wizard haben sich zwei gefunden, deren musikalische Laufbahn eine stetige Suche nach neuen, frischen Sounds ist. Sowohl im Studio, als auch im Club. Ihr aktuelles Album KUNUAKA, ein Hybrid aus organischen Afro-Latin Beats mit trippy Analog Synthie-Sounds, heavy Basslines & verschiedensten exotischen Vocal Collabos, unter anderem aus Nigeria & Cuba, sorgte für gewaltiges Feedback. Die ersten beiden 12“s fanden sich in den meisten Playlists verschiedenster Global Players wie z.B. Carl Craig, Laurent Garnier, Giles Peterson wieder. Es folgten  Remixes für diverse Labels Compost, Man Rec. & Great Stuff und Lizensierungen für dutzende Compilations, aber vorallem regelmässige DJ Gigs rund um die ganze Welt. Der Vorteil, dass sie nicht nur als Djs, sondern auch mit verschiedensten Vocalisten & Percussion Spieler unterwegs sind, verhalf Ihnen, dass sie auf vielen internationalen Festivals gebucht wurden. Nach inzwischen über einem dutzend Gastspielen in Portugal incl.2 Beachparties mit Booka Shade und Buraka Som Systema vor über 30 000 Leuten, verschlug es sie ausserdem nach Brasilien, Mexico, China, Japan, Bali und den US. Vergleiche Ihrer Live Shows mit Basement Jaxx & Groove Armada wurden nicht nur einmal gezogen.  Ihre DJ-Sets gelten als legendär!
http://www.myspace.com/makossamegablast

Die Zusammenarbeit mit Musikern aus Eurasien ist OMFOs größte Leidenschaft, das Studium traditioneller Kulturen und ihrer Verbindung mit den metaphysischen Kräften des Kosmos seine größte Inspiration. Er möchte dabei sein Verständnis eines wahrhaftigen Modernisten des Orients einem westlichen Publikum nahe bringen. Gleichzeitig versucht er, dem Zuschauer die Musik nicht nur als reine Unterhaltung darzubieten, sondern sie in Richtung Ritual zu erweitern. Die Gleichung, die OMFO auf Omnipresence zu lösen versucht, ist keine einfache: traditionelle Kulturen und ihre Rolle im Technologie-Zeitalter.
OMFO aka German Popov war Mitglied von Bands wie The Children of Lieutenant Schmidt, Sputnik (Album: The Favorite Songs of Soviet Cosmonauts), er nahm für das Kidnap Label auf, gründete sein eigens Label Solaris, arbeitete Metamatics, Aavikoo, Jimpster, CiM and Felix Kubin zusammen. Das Spektrum vom OMFOs Werken breit gefächert. Er produziert Soundtracks für Erwachsenenvideos und komponiert Jingles für turkmenische Radiostationen. Für die Biennale in Venedig schrieb er den Soundtrack für den ersten zentralasiatischen Pavillon. 
„Als ich das erste Mal OMFO hörte, war ich überrascht, dass jemand dasselbe „Leitmotiv“ hatte wie ich, sich jedoch einer vollkommen anderen Kultur verschrieb. Auf den ersten Blick scheint OMFOs Werk sehr weit von beispielsweise meiner Arbeit mit Señor Coconut, Lisa Carbon oder Projekten wie Flanger entfernt, doch gibt es für mich diese Unterscheidung eigentlich gar nicht. Unsere Musik verwirft die Vorherrschaft bestimmter kultureller Stereotypen, indem sie diese verdreht und in eine scheinbar bekannte, aber dennoch neue Form bringt. Sie stellt Raum und Zeit in Frage und transferiert das Hier und Jetzt an einen anderen Ort, auf eine andere Zeitstufe.“ Atom™
Der Release der Baghdub EP wird mit einem ganz besonderen Event gefeiert:

20.06.2009 00:00 @ Planetarium, Vienna

Makossa & Megablast with special guest OMFO
Website des Künstlers: www.omfo.net/
Videos, Podcasts, Photos: http://omfo.net/pr/
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